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Was leistet eine hundertjährige Buche? (2) 

1. In dem Text findest du sehr viele Zahlenangaben rund um eine hundertjährige Buche.  
Notiere diese Zahlen in der Tabelle und schreibe deren Bedeutung auf. 

 
Zahl Bedeutung 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

2. Schaue dir die Höhe, den Kronendurchmesser und die Standfläche der Buche an. Vergleiche diese 
mit der Höhe, der Länge und der Fläche deines Klassenraumes.  

 

3. Ein Fußballplatz hat eine Länge von 105 m und eine Breite von 66 m. Wie viele Fußballplätze passen 
in die Zelloberfläche der Blätter einer Buche?  

 

4. Erfinde selbst Aufgaben zu den Werten aus dem Text. Schreibe diese auf eine Karteikarte und fer-
tige eine Lösung an. 
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Was leistet eine hundertjährige Buche? (1) 

 
 

Diese 

etwa 100 Jahre alte 

Buche kannst du dir etwa 20 m 

hoch und mit etwa 12 m Kronendurchmesser 

vorstellen. Wenn die Sonne senkrecht über ihr stehen 

würde, hätte sie einen Schatten von 120 m2 Fläche (Projektions- 

fläche). Legt man ihre 600 000 Blätter nebeneinander, bedecken sie 

insgesamt eine Fläche von etwa 1 200 m2. Und wenn man die Blattoberfläche 

genau betrachtet, sieht man, dass sie nicht glatt ist. Deshalb ist die Fläche, die für die 

Fotosynthese zur Verfügung steht, noch viel größer. Die Oberfläche der Zellen, die 

Chlorophyll enthalten, ist etwa 15 000 m2 groß. An einem Sonnentag verarbeitet 

dieser Baum 9 400 Liter Kohlendioxid, das sind 18 Kilogramm. Dabei strömen 

36 000 m3 Luft durch die Blätter. Die in der Luft enthaltenen Bakterien, Pilzsporen, 

Staub und andere schädliche Stoffe bleiben dabei großenteils an den Blättern hängen. 

Die durch den Baum strömende Luft wird angefeuchtet, denn der Baum verbraucht jeden 

Tag etwa 400 Liter Wasser und verdunstet es wieder. Bei der Verarbeitung des 

Kohlenstoffdioxids entstehen 13 kg Sauerstoff als "Abfallprodukt", das ist etwa der 

Bedarf von 10 Menschen. Ein Flugzeug braucht für einen Flug über den Atlantik etwa 

36 000 kg Sauerstoff. Für seine eigene Versorgung produziert der Baum an diesem Tag 

12 kg Zucker, aus dem er alle seine Stoffe aufbaut. Einen Teil speichert er als Stärke, 

aus einem anderen baut er sein neues Holz. Wenn nun der Baum gefällt wird, weil 

der Acker dann bequemer bearbeitet werden kann, weil er 

einer neuen Straße im Weg steht, weil der 

Baum zu viel Schatten 

wirft oder gerade 

dort ein Geräte- 

schuppen auf- 

gestellt werden 

soll, so müsste 

man etwa 2 000 

junge Bäume mit 

einem Kronendurch- 

messer von etwas mehr als 

1 m pflanzen, wollte man ihn vollwertig 

ersetzen. Die Kosten dafür dürften etwa bei mindestens 190 000 € liegen. 

24
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Excel-Programm zur Simulation des Punktmusters 

Grundidee 

Eine angegebene Zahl von Punkten wird jeweils vom Ursprung aus um einen bestimmten Winkel gedreht, 
dabei nimmt die Entfernung zum Zentrum linear zu.  

 

Anleitung 

Lege zunächst Felder für deine Eingabewerte an:  
Anzahl der Punkte und Winkel 

Hinweis: am besten legst du ein Maximum für die  
Anzahl der Blütenblätter fest. 

 

Nun benötigst du zwei Hilfsgrößen:  

 den Startwert als Entfernung vom Ursprung  
 ein Verkürzungselement, das der Quotient aus 

der Anzahl der Blütenblätter und dem Startwert 
ist.  

 
Benenne nun vier Felder mit Punkt, Entfernung, x-
Werte, y-Werte.  
Erzeuge unter dem Feld Punkt eine Liste von ganzen 
Zahlen, bis zu deinem zugelassenen Maximum. 
 
Um die Werte in den verbleibenden drei Listen zu 
erzeugen, benötigst du Formeln, im Folgenden je-
weils für ein Feld in der Liste angegeben. 
 
B13 = WENN(D$8-A13*D$9>0; D$8-A13*D$9;0) 
C15 = RUNDEN(COS(A15*BOGENMASS(D$5))*B15;2) 
D17 = RUNDEN(SIN(A17*BOGENMASS(D$5))*B17;2) 
 
 
Die x-Werte und y-Werte sind jetzt die Grundlage für 
deine Darstellungen der Punktemuster. Um diese zu 
erzeugen, markierst du die beiden Listen und er-
zeugst ein Punktediagramm.  
 
Am besten blendest du die Achsen und Achsenbe-
schriftungen aus, dann kannst du die Punktmuster 
ohne störende Linien betrachten.  
 
Im Folgenden drei Beispiele für die Punktemuster:  
10 Punkte; 90° Drehwinkel 100 Punkte; 90° Drehwinkel         100 Punkte; 137,5° Drehwinkel 

 
(Bemerkung: die Kurve im ersten Bild wurde nachträglich hinzugefügt.) 
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Säulen der Sozialversicherung 
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